
„Oette-Nachfolger bis Mitte März gefunden“
Donnerstag, den 31. Januar 2013 um 00:00 Uhr

Bürgermeister lässt Stelle ab sofort ausschreiben

Von Heidi Froreich
Bad Oeynhausen. Nach der Staatsbad-Gesellschafterversammlung gibt sich deren
Vorsitzender, Bürgermeister Klaus Mueller-Zahlmann, optimistisch: „Mitte März haben wir einen
neuen Geschäftsführer gefunden.“ Seit gestern steht die Stellenausschreibung im Internet, in
wenigen Tagen auch in einer Fachzeitschrift. Bis zum 28. Februar werden Bewerbungen
entgegengenommen, anschließend soll dann, so der Bürgermeister, „kurzfristig“ eine
Entscheidung getroffen werden.
      
Neben einem Studium für Betriebswirtschaft, Marketing oder Tourismus soll der oder die
Bewerber(in) einschlägige Berufserfahrung unter anderem im Marketing und im Management
von Groß-Events mitbringen.

Neben Kooperationsfähigkeit wird die Bereitschaft zur „aktiven“ Sponsoring-Aquise
vorausgesetzt.

„Das Anforderungsprofil bleibt unverändert“, zieht Mueller-Zahlmann den Vergleich zu der
Ausschreibung, mit der 2009 der Nachfolger Stefan Dörrs gesucht und in Frank Oette auch
gefunden wurde.

Dass der nun schon nach weniger als vier Jahren das Chefbüro im Haus des Gastes räumt, sei,
so der Bürgermeister, zwar bedauerlich, habe aber nicht zu Konsequenzen geführt. Von
vorneherein beispielsweise nach einem älteren Fachmann zu suchen, der Bad Oeynhausen
nicht mehr als Karrieresprungbrett brauche, komme nicht in Frage. „Es ist unklug, die
Anforderungen nach unten zu schieben“, fasst der Bürgermeister die Beschlusslage in der
Gesellschafterversammlung zusammen. Denn, so Mueller-Zahlmann: „Wir suchen nur den oder
die Besten“.
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